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Gliederung des Kurzberichts 
 
1  Ausgangssituation des Projektes  
 „Neukonzeptionierung des Bergischen Museums für  
 Bergbau, Handwerk und Gewerbe Bensberg“ 
 
2 Voraussetzungen einer Museumsneukonzeptionierung 
  
3 Erste Erfolge des Projekts  

 
4  Konzeptarbeit „hinter den Museumskulissen“ 
  
5 Ausblick auf Projektjahr 3 und Zwischenbilanz 



 Bergisches Museum für Bergbau, Handwerk und Gewerbe 
 Bergisch Gladbach-Bensberg 

 

  

    
 

Museum mit bald 90-jähriger Tradition 

Heimatmuseum Bensberg  
im Türmchenhaus am Burggraben  
seit 1931 (Foto: Stadtarchiv GL) 

Ausstellungsgebäude 
von 1954 

(Foto: Stadtarchiv GL) 

Westerhammer aus dem Gelpetal, 
1955 bis 1959 im Museumsgarten  

aufgebaut (Foto: M. Kamp)  
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Letzte Neukonzeptionierung der Dauerausstellung: 1981 

Blick in die 1981  
zuletzt neugestaltete 
Dauerausstellung im 
Eingangsgebäude  
(Foto: M. Kamp) 
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Ausgangssituation des Projektes 
Stadtratsbeschluss vom 17.12.2013 und Projektbeauftragung 
 
▪  Überarbeitung der Konzeption des Bergischen Museums 
 
 - Anpassung der Ausstellung an die heutige Zeit 
 - Museumspädagogik 
 - Aktualisierung  des Sammlungskonzeptes 
 - Veranstaltungen 
 - Handlungsbedarf Inventarisation  
 - Depotreorganisation) 
 
▪  Beauftragung Projektleitung (1/2 Stelle, 1/2014 - 12/2016) 
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Schwierige Startbedingungen für das Projekt 
  
▪  Projektbüro vor Ort erst 5 Monate nach Projektbeginn bezugsfähig 
 
▪  Anbindung an städtisches Datennetz sehr schleppend 
 
▪  Zugriff auf Arbeitsmaterialien kompliziert und zeitaufwendig 
   (Standort bis heute zu großem Teil Villa Zanders) 
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Sammlungserschließung und … 
 

Eingangsbücher: 
rudimentär 
(Fotos: C. Joist) 

Inventarkartei :  
Stand 1980er Jahre - 
technisch und inhaltlich; 
Karteikartenschrank  
statt Datenbank  
 

Eher selten: Inventarkarte 
mit Inventarfoto, das eine 
eindeutige Objektordnung 
erst möglich macht  
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… und Depotsituation 
 

7 Standorte, unstrukturiert, 
überfüllt, teils alarmgesichert , 
teils klimatisierbar,  unfallträch-
tige Zuwegung (Fotos: C.- Joist) 
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Erste Erfolge des Projekts: Innerbetriebliches 
 
▪  Betriebsorientierterer Personaleinsatz  
    (Hausmeister und Reinigungskräfte) 
 
▪  Studienexkursion für Museumbeteiligte (Belegschaft und Förderverein) 
 
    - Depot und Inventarisation (LVR-Freilichtmuseum Lindlar) 
 
    - Ausstellungsvorbereitung und -technik  
      (Siebengebirgsmuseum Königswinter) 
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   Erste Erfolge des Projekts: Öffentlichkeitswirksames  -  Sonderausstellungen 

Fotos: G. Wagner, BLZ; Plakate Sonja Pullen und Thurm-Design (lks.) sowie Thurm-Design (re.)  
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  Milchgeschichten-Eröffnung 

Dank vielfältiger 
externer 
Mitwirkung 
realisierbar 
(Fotos: 
H. Niekammer) 
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 Erste Erfolge des Projekts: Neue Veranstaltungsformate 

Für‘s Museum auf die 
Straße: Walking-Acts 
auf den IBH-Festen 
(Foto: H. Niekammer) 

„Sonntags im 
 Museum“ mit  
Handwerker und  
Themenführung 

Mühlen-Mal-Wettbewerb zum  
Deutschen Mühlentag, in Kooperation  
mit der Bensberger Bank, unserem  
Projektförderer (Foto: V. Rogowski) 
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Neuer Internet-Auftritt  
dank unseres Projektförderers 

OEVERMANN Networks GmbH 

Vorträge auf Fachtagungen  
zu Kernthemen des Museums 

Erste Erfolge des Projekts: 
Überörtliche Präsenz 
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Mehr Resonanz für das Museum: Besucherstatistik 2014 

Besucher insgesamt: 7.822 (Vorjahr: 6.706)  

davon Schüler: 1.701  (Vorjahr: 2.119) 

Schulklassen: 75 (Vorjahr: 96) 

Museumsführungen: 101 (Vorjahr: 64) 

historischer Unterricht: 78 (Vorjahr: 94) 

Handwerksvorführungen: 11 (Vorjahr: k. A.) 

Kaffeetafeln 2 (Vorjahr: 15) 

Trauungen 

Museumsfest 

41 

k. A. 

(Vorjahr: 16) 

(Vorjahr: k. A.) 
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Konzeptarbeit „hinter den Museumskulissen“: 
Inventur Grafik-Bestand 
 
▪ rund 2.000 Blätter 
▪ Ankaufswert mindestens 65.000 Euro 
▪ 80 % gesichtet, sortiert 
   und digitale Arbeitsfoto  
  angefertigt 
▪ 60 % Grunddaten und Standort           
   tabellarisch erfasst 
 
Dank der kontinuierlichen Mitarbeit  
einer Praktikantin und  eines eigens neu  
gewonnenen Fördervereinsmitgliedes 

(Fotos: Daubner, BLZ) 
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Raumbucherstellung und Schlussfolgerung für Projektjahr 2016 

Maßnahmenpaket 1: 
historische Werkstätten 
(Ensembles aus 
Gebäude + Inventar) 
 
▪  Wolfertshammer 
▪  Kettenschmiede 
▪  Stellmacherei 
▪  Grobschmiede 
▪  Backhaus 
 
Realisierung 2016 
 
 

(Foto: G. Wagner, BLZ) 



 Bergisches Museum für Bergbau, Handwerk und Gewerbe 
 Bergisch Gladbach-Bensberg 

 

  

    
 

Raumbucherstellung und Schlussfolgerung für Projektjahr 2016 

Maßnahmenpaket 2: 
 
▪  Eingangsgebäude 
▪  Handwerkerhaus 
▪  Lederverarbeitung 
▪  Scheune 
 
Diffizile und komplexe 
Neukonzeptionierung: 
neue Raumaufteilung, 
Gebäuderenovierung bzw.  
technische Ertüchtigung; 
neue Forschungs- 
ergebnisse auswerten 

Grobkonzept unter Bürgerbeteiligung in 2016, Feinkonzept und Beginn Realisierung in 2017 
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Weiterhin Museum auf Sparflamme oder  
nachhaltiger Erneuerungsprozess? 
 
▪ Systematisierung und Strukturierung  
 gesamter Museumsarbeit gemäß der 
 vom  Deutschen Museumsbund  
 formulierten Kriterien und Standards 
 
▪ Rasche Behebung defizitärer Raum-  
 und Personalstrukturen 
 
▪ Eindeutige Kompetenzzuordnung und  
 Ressourcenverantwortung 
 
▪ Projektleitung oder Museumsleitung? 


